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Ziele des Workshops: Diskussion …

▪ Decken sich diese Ergebnisse mit Ihren Wahrnehmungen (aus der Praxis)? 

▪ Ist die Methodik aus Ihrer Sicht geeignet, kooperativ gestaltete Hilfeprozesse 
mess- und sichtbar zu machen? 

▪ Und was lässt sich aus den Ergebnissen für das Potential kooperativ 
gestalteter Hilfeprozesse und ganz allgemein für methodenorientiertes 
Arbeiten in der SPFH schließen. 
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Prozessmodell Kooperativer Prozessgestaltung 
nach Hochuli-Freund & Stotz (2021)

Anleitung im Fragebogen:

„Bitte denken Sie bei der 

Beantwortung der 

nachstehenden Fragen nur 

an eine konkrete Familie, 

deren Sozialpädagogische 

Familienhilfe (SPFH) 

kürzlich abgeschlossen 

bzw. beendet wurde.“



Modell Kooperativer Prozessgestaltung, N ≥ 436
Hochuli-Freund & Stotz (2021); Hagleitner, Thaler, Kritzinger & Finger (2024)



Evaluation: vier weitere FB-Items zu Hilfeerfolg



Zusammenhänge

R = .583**

R = .519**R = .408**

R = .624**
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Je besser die 7 Schritte kooperativer Prozessgestaltung gelingen, 
desto höher die Hilfeerfolge



Zur Diskussion …

▪ Decken sich diese Ergebnisse mit Ihren Wahrnehmungen (aus der Praxis)? 

▪ Ist die Methodik aus Ihrer Sicht geeignet, kooperativ gestaltete Hilfeprozesse 
mess- und sichtbar zu machen? 

▪ Und was lässt sich aus den Ergebnissen für das Potential kooperativ 
gestalteter Hilfeprozesse und ganz allgemein für methodenorientiertes 
Arbeiten in der SPFH schließen. 
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